
Spuren

Bern hard und Irm gard Buch holz: Eine Fa mi lie wird aus ein -
an der ge ris sen

Auf Karte anzeigen

Meldekarte von Bernhard
Buchholz. Stadtarchiv Bielefeld,
Bestand
104,3/Einwohnermeldeamt, Nr.
18.

9. No vem ber 1938
Rit ter stra ße 75, 33602 Bie le feld
In der Po grom nacht am 9. No vem ber 1938 brann ten an vie len Or ten des Deut schen Reichs die Syn ago gen
und jü di sche Ge schäf te wur den zer stört, ge plün dert und ver wüs tet. Das ge schah auch bei der Fir ma für Le -
der wa ren Gott lieb Vogt in der Rit ter stra ße 75 in Bie le feld. Bern hard Buch holz be trieb sie zu sam men mit sei -
ner Frau Irm gard Buch holz, geb. Hell witz. Bei de wa ren 1933 aus Det mold kom mend in Bie le feld an säs sig ge -
wor den – ver mut lich war er nach Bie le feld ge schickt wor den, um die dor ti ge Fi lia le der Fa. Gott lieb Vogt auf -
zu bau en und zu be trei ben. Zu sam men hat ten sie zwei Kin der, Ilse (geb. 1922) und Ger hard (geb. 1926).

Auch seit der „Macht er grei fung“ 1933 gab es im mer wie der Boy kott-Ak tio nen ge gen jü di sche Ge schäf te.
Vie le Jü din nen und Ju den in Deutsch land hoff ten zu die sem Zeit punkt noch, dass ih nen eine Aus wan de rung
das Le ben ret ten wür de – so emi grier te die erst 16-jäh ri ge Ilse nach Pa läs ti na. Der Plan war, dass die ge sam -
te Fa mi lie nach kom men soll te. Am 28. Au gust 1939 schrieb Ger hard Buch holz an sei ne Toch ter in Je ru sa lem:

„Mein lieber Ilsespatz! […] Hoffentlich ist dieser Brief nicht lange unterwegs. Nachricht wirst Du von uns
bekommen, aufregen brauchst Du Dich nicht. Es geht der Familie gut. Bist du noch immer draußen
tätig? Beim Siedeln musst uns evtl. dann noch tüchtig anlernen. Recht viele Grüße und Küsse, Dein
Vater“.

„Jahrelang dachte ich darüber nach, wie fühlten sich meine Eltern, fast fünf Jahre bis zum Kriegsende.
Sie, die nie jemandem Leid antaten. Wie überlebten sie, bevor und nachdem sie mit Gewalt getrennt
wurden? Litten Kälte, Hunger, Leid – alles Fragen, die uns 50 Jahre nie verlassen haben“

(Ger hard Buch holz im Jahr 2002, aus De cker, Heim weh 2007, S. 195, 200)

Die Si tua ti on wur de im mer schlim mer. We ni ger als ein Jahr nach dem Po grom, im Sep tem ber 1939, muss te
die Fa mi lie ihre Woh nung in der Sta pen horst stra ße ver las sen und in das „Ju den haus“ in der Rit ter stra ße 57
zie hen – nur we ni ge Me ter von ih rem al ten Ge schäft ent fernt. Es ge lang noch, den drei zehn jäh ri gen Ger hard
zu sei ner Schwes ter nach Is ra el zu schi cken – den El tern glück te eine Aus rei se nicht. Im De zem ber 1941 wur -
den bei de ge mein sam mit den an de ren Bie le fel der Jü din nen und Ju den nach Riga de por tiert. Irm gard starb
am 9. Ok to ber 1944 im Kon zen tra ti ons la ger Stutt hof bei Dan zig, Bern hard am 26. De zem ber 1944 im KZ Bu -
chen wald. Ihre Kin der Irma und Ger hard über leb ten den Krieg in Is ra el.
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Wei ter füh ren de Bei trä ge
Deportation von Jüdinnen und Juden nach Riga
Am 13. Dezember 1941 gegen 15:00 Uhr erfolgte die erste von insgesamt acht Deportationen aus
Bielefeld. Das Ziel war Riga im baltischen Lettland. Der Zug der dritten Klasse startete in Münster, verließ
am 13. Dezember 1941 um 10:00 Uhr Osnabrück...
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